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Rechtliche & bauwirtscha� liche Grund lagen aus der Sicht des Au� ragnehmers

M
a

g
. G

A
SS

M
ül

le
r P

a
rt

n
e

r R
A

e
 G

m
b

H

D
I S

O
M

M
ER

A
U

ER
SS

P&
E 

C
o

n
su

lti
n

g
 G

m
b

H

RA
 D

D
r. 

M
Ü

LL
ER

M
ül

le
r P

a
rt

ne
r R

A
e

 G
m

b
H

Claim-Management nach 
ÖNORM B 2110 und B 2118

13. September 2016, Wien
23. März 2017, Wien
06. April 2017, Salzburg
jeweils von 9.00–17.00 Uhr



IHR NUTZEN
Im Rahmen dieses Seminars, das sich  vorwiegend an Au� ragnehmer wendet, erhalten Sie einen profunden Überblick über 
den aktuellen Stand des Claim-Managements, das sich durch die  ÖNORMen B 2110 und B 2118 innerhalb der letzten Jahre 
stark verändert hat. 

Die in den letzten Jahren gewonnenen Erfahrungen bei der Um- und Durchsetzung von Mehrkostenforderungen  werden 
Ihnen im Seminar mit zahlreichen Praxistipps und Erfahrungsberichten weitergegeben.

REFERENTEN
RA DDr. Katharina Müller
Partnerin der Kanzlei Müller Partner Rechtsanwälte GmbH; Schwerpunkte: Bauvertragsrecht und Claim-Management; Unterstützung bei 

der  Aufarbeitung von Nachtragsangeboten und Mehrkostenforderungen in Bau- und Infrastrukturprojekten, umfassender rechtlicher 

Bauprojekt-Support von Anbotslegung bis zur Schlussrechnung; Abstimmung rechtlicher und bauwirtscha� licher Problemstellungen; Ver-

gaberecht; regelmäßige Vortrags- und Publikationstätigkeit, u. a. Mithg. „Handbuch Claim-Managment” und des Praxisleitfadens „Der 

gestörte Bauablauf”

DI Gerd Sommerauer
Geschä� sführender Gesellscha� er der SSP&E Consulting GmbH; Schwerpunkte: Contract- und Claim-Management sowie die 

 Verhandlungsunterstützung beim Vertragsabschluss und bei der Durchsetzung von komplexen Claims im europäischen In- und Ausland; 

langjährige Erfahrung als Geschä� sführer bei der Realisierung von Großbauprojekten.

RA Mag. Georg Gass (Salzburg) 
Rechtsanwalt bei der Müller Partner Rechtsanwälte GmbH; verfügt über mehrjährige Erfahrung im Bereich Bau- und Vergaberecht; Tätig-

keitsschwerpunkte: Betreuung von Au� ragnehmern im Rahmen von Vergabe- und Vergabenachprüfungsverfahren, Abwicklung von 

Bauvorhaben sowie insbesondere die gerichtliche Durchsetzung bzw. Abwehr strittiger Ansprüche.

WER MUSS INFORMIERT SEIN
  Ausführende des Bauhaupt- & -nebengewerbes, Bauträger | ArchitektInnen, PlanerInnen 
  Baumeister, Bauherren, Bauüberwacher, Bausachverständige, BauleiterInnen
  Behördliche Bauabteilungen, ProjektentwicklerInnen | Gemeinnützige Bauvereinigungen, Bauunternehmen
  BautechnikerInnen, ZiviltechnikerInnen
  RechtsanwältInnen (Spezialrichtung: Bau & Immobilien)

Claim-Management nach ÖNORM B 2110 und B 2118 

Rechtliche & bauwirtscha� liche Grund lagen aus der Sicht des Au� ragnehmers



SEMINARINHALTE
Rechtliche Grundlagen

  Begri� e der ÖNORM B 2110 / B 2118

  P� ichten des Au� raggebers 
in der vorvertraglichen Phase

  Vorvertragliche P� ichten des Bieters

  Terminplan

  De� nition des Bau-Soll

  Sphärentheorie
(Wer trägt welches Risiko?)

  Typische Risiken 
beim Bauwerkvertrag

  Abweichungen vom Bau-Soll

  Leistungsänderungsrecht des AG
(Grenzen)

  Leistungsstörungen

  Nachteilsabgeltung 
bei Leistungsminderung

  Dokumentationsp� ichten

  Koordinationsp� ichten

  Warn- und Hinweisp� ichten

  Anspruchsverlust

Bauwirtscha� liche Grundlagen
  Dokumentation des Bau-Soll

 – Dokumente, welche bei Angebotsabgabe
o� en gelegt werden sollen

  Dokumentation des Bau-Ist
 – Dokumente, welche bei Au� ragserteilung
o� en gelegt werden sollen

 – Routine-Dokumentation | Spezial-Dokumentation
 – Partnerscha� ssitzung Null
 – Gewerks-Grob-Bauablaufpläne

  Vertragliche Preisbasis
 – Sachgerechte Herleitung von Preis-Komponenten
 – Wie lange sind Mengen und Leistungsansätze
noch vergleichbar?

 – Die Problematik bei Forcierungen

  Spezielle Doku-Erfordernisse
 – Nach den ÖNORMen B 2110 und B 2118
 – Auf Grund geänderter Vertragsbedingungen

  Lösungen bei Leistungsänderung

  Lösungen bei Leistungsstörung

  Lösungen für Prüf- und Warnp� icht

  Lösungen für bauwirtscha� liche Folgen
 – Erkennbare Auswirkungen bei zumutbarer 
Sorgfalt – und deren Grenzen

 – Behinderung versus Verbrauch der Pu� erzeiten
 – Organisatorische – zeitliche – � nanzielle Folgen

  Lösungen MKF-Berechnungen
 – MKF sind in prü� ähiger Form der Höhe 
nach ehestens vorzulegen – und deren Grenzen

 – Einzelbetrachtung versus Globalbetrachtung

500
300
200
100
50
20
10
0

InsolvenzInt. Wirtscha� ArbeitsrechtBau Technik Immobilien Vergaberecht
Sach-

verständige Arbeitssicherheit Energie Einkauf FinanzierungControllingSteuern Leadership Interne Revision

500
300
200
100
50
20
10
0

InsolvenzArbeitsrecht
Human

Resources Ö�. Verwaltung NPOMahnwesen

Personal-
verrechnung Versicherungen

Rechnungs-
wesen Controlling



ars.at

Gesamtprogramm auf www.ars.at

D
V

R
 N

r.: 0927571

ARS ist ÖCERT-Qualitätsanbieter!

ANMELDUNG / UNTERLAGENBESTELLUNG
 □Ja, ich melde mich an für das Seminar „Claim-Management nach 
ÖNORM B 2110 und B 2118” 
   

Termin

 □Ja, ich bestelle die Seminarunterlage zu 40 % der Seminargebühr, da 
ich an der Teilnahme verhindert bin.

Seminarunterlagen können nicht retourniert werden!

 ... und bin einverstanden, dass meine Daten elektronisch ge speichert werden und ich per 
E-Mail über weitere Veranstaltungen informiert werde. Als Gerichtsstand wird Wien vereinbart.

TEILNEHMER/IN   KonzipientIn     BerufsanwärterIn

Name / Vorname / Titel

Aufgabenbereich / Abteilung

Tel. Mobil

E-Mail 

FIRMA Beschä� igte      bis 100   100–200   über 200

Branche/ Firma 

Straße, Postfach

PLZ, Ort E-Mail für Rechnungsversand

Datum Unterschri� 

TERMINE / IHRE INVESTITION
Termine 13. September 2016, 1010 Wien

ARS Seminarzentrum, Schallautzerstraße 2–4

23. März 2017, 1010 Wien
ARS Seminarzentrum, Schallautzerstraße 2–4

06. April 2017, 5020 Salzburg
Hotel Europa, Rainerstraße 31, Tel.: 0662 / 889 930

Uhrzeit jeweils von 9.00–17.00 Uhr

Investition je  460,–

inkl. Seminarunterlage, Begrüßungska� ee, Erfrischungsgetränken, Mittagessen und exkl. 20 % USt. 
An  meldungen werden in der Reihenfolge des Eintre� ens und nach Maßgabe freier Plätze berück-
sichtigt. Wir ersuchen Sie, nach Erhalt der Rechnung die Teilnahmegebühr bis zum Seminartermin zu 
überweisen. Die Rechnung wird per E-Mail versendet. Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten.

PREISSTAFFELUNG
  370,–  ab der/dem 3. TeilnehmerIn eines Unternehmens

  415,– für die/den   2. TeilnehmerIn eines Unternehmens

  460,–  für die/den   1. TeilnehmerIn eines Unternehmens

20 %* für RA-KonzipientInnen, WT-BerufsanwärterInnen, NO-KandidatInnen

*Ermäßigung nur gegen Vorlage von Legitimation/Bescheid. Ermäßigungen, Rabatte, Frühbucher-
bonus etc. sind nicht addierbar!

STORNO
Bitte haben Sie Verständnis, dass bei Stornierungen ab 14 Tage vor Seminarbeginn 50 % des Seminar-
betrages, bei Stornierungen oder Nicht erscheinen am Veranstaltungstag die volle Gebühr in Rechnung 
gestellt wird. Bei jeder Stornierung beträgt die Bearbeitungsgebühr € 40,–. Bei einer Um buchung auf 
einen Folgetermin bleibt die ursprüngliche Rechnung inkl. der Fälligkeit gültig. Zusätzlich wird eine 
Gebühr von € 20,– exkl. USt. (ausgenommen am Seminartag: 15 % Aufschlag) in Rechnung gestellt. 
Stornierungen können ausschließlich schri� lich entgegengenommen werden! Selbst ver ständlich 
können Sie jedoch gerne eine Ersatzperson nominieren. Die Veranstalter behalten sich vor, Seminare 
aus wichtigen Gründen zu verschieben sowie Programmänderungen vorzunehmen.

ANMELDUNG / INFORMATION
  +43 1 713 80 24–14           +43 1 713 80 24–27         o�  ce@ars.at

Projektorganisation: Carina Österreicher, Inhalt / Konzeption: Mag. B. Ran� l

Handbuch Claim-Management
Rechtliche und bauwirtscha� liche Lösungsansätze 
zur Abwicklung von Bauprojekten für Au� raggeber 
und Au� ragnehmer

Herausg. von RA DDr. Müller & FH-Prof. DI Dr. Stempkowski
2. aktualisierte und erweiterte Au� age
800 Seiten, € 98,–
ISBN 978-3-7073-2355-9 | Linde Verlag
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